
der Buchstabe,
wobei „Buchstabe“ zweifellos ein Wort ist,
verhält sich zum Wort wie das Wort zum Gedanken:
Es gibt keinen Gedanken, der nicht im Wort,
wobei „Wort“ zweifellos ein aus Buchstaben
zusammengesetztes Wort ist,
schon enthalten wäre:
Deshalb ist der Logos 
das Wort,
wobei hiermit 
noch rein gar nichts
über die Quelle
gesagt ist -

Aleister Crowley (1875 – 1947) gebar die Thelema-Lehre ins 20. Jahrhundert:
„Tue was Du willst sei das ganze Gesetz“. Die Ergebnisse dieses „ganzen Gesetzes“ 
sind uns heute, im 21. Jahrhundert, wohlbekannt... 
Erst als die deutsche Sprache ihr neues Verbum „mollen“ geboren hat,
ist  ins Menschheitsbewußtsein gestiegen, 
daß sollen ab nun zu verblassen beginnt: 
Derjenige Mensch, der erfährt und erkennt, 
daß er muß was er will und gleichzeitig will,
was er „muß“, nämlich leben,
bedarf nicht mehr eines Sollens! Ethik ist Theorie,
doch Ethos ist Praktik, menschliche Lebenspraxis.
Im übrigen ist mir verdächtig, daß Crowley 
sich die „Thelema-Gesetze“  von einem „Gotte“
hat diktieren lassen!
http://www.thelema.de/was-ist-thelema
Ist ein solcher Geist frei zu nennen?
Naturgesetze „schreiben“ sich selbst...

Ich habe darauf gedeutet: Der menschliche Wille entstammt seiner Todesangst, daher ist sein
„Leben unter Willen“ bisher nur Leiden gewesen, permanenter Kampf ums Überleben.
Erst die Vereinigung seines Willens mit der Lebensquelle im Mollen wird seine 
paradiesische Lebensfreude wiedergebären: Das ist Anastasias „Raum der Liebe“ -
In ihr hat sich die Herabkunft des Himmels erneut irdisch verkörpert.
Irtha ist aufgenommen in das All, womit es zum Kosmos geworden ist.

Novalis: „Der Mensch ist das Inzitament der Erde.“ 
- das liebevolle Zwiegespräch also, mit seinem Heimatplaneten



Ein deutscher Dichter, der nicht Eichbäume in den Menschengeist zu pflanzen vermag,
der seine Werke bloß zu verkaufen trachtet, ist ein bloßer Schriftsteller, 
ein Homo oeconomicus.

Schreiben ist Elend –  lesen der Beginn der Freude.

Wo schreiben nicht schweigen ist,
kann lesen nicht Freude sein.

Hört auf zu schreiben!
Lest lieber in Menschenherzen!
Wie anders
wollt ihr je zurückkehren
an den Busen der Allmutter Natur?

Wenn du nichts zu sagen hast:
halt's Maul!

Noch niemals habe ich je einen Politiker sprechen hören:
Sie können alle bloß reden. Daher ist es so unertragbar laut.

Das Internet ist das letzte Buch, das die Menschheit geschrieben hat.
Sein großer Fehler ist, daß darin auch Filme zu sehen sind:
Filme – Videos – und Fernsehenschauen sind Hypnose,
Ablenkung vom Leben.

Was ist angenehmer – eine Naturdokumentation im Film anzusehen 
oder in der Natur zu sein?

Der Homo oeconomicus verkauft Reisen:
Ausdruck seines Schwachsinns.

Weshalb leidet Irtha, Mutter Erde?
Liegt es daran, daß Menschen gewöhnt sind,
sich sogar fürs Denken bezahlen zu lassen?
„Geld kann man nicht essen“, sagten einst unsere allweisen Roten Brüder...
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